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- Öffentlich - 
 
 
1.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 Der Vorsitzende informiert, dass der Ausschuss in seiner letzten 

nichtöffentlichen Sitzung am 15. Mai 2014 folgende Beschlüsse 
gefasst hat: 

1.1 Herr Roland Schultheis wird mit Wirkung vom 1.Juni 2014 für die 
Dauer von 5 Jahren zum stellvertretenden Kreisbrandmeister des 
Landkreises Esslingen bestellt und die Verwaltung beauftragt, das 
Erforderlich zu veranlassen. 

1.2 Der Erhöhung der Finanzierungsbeteiligung auf 339.000 Euro für 
die behindertengerechte Nachrüstung der S-Bahn-Station Oberess-
lingen und Zell und der überplanmäßigen Verpflichtungsermächti-
gung in Höhe von 109.000 Euro im Finanzhaushalt 2014 wird zu-
gestimmt. 

 
 Die Öffentlichkeit nimmt hiervon Kenntnis.  
 
2.  Anpassung des VVS-Gemeinschaftstarifs an die Kostenent-

wicklung zum 1. Januar 2015 
 
 Der Ausschuss nimmt von der Erhöhung des Gemeinschaftstarifs  

ab 1. Januar 2015 um durchschnittlich 2,9 % Kenntnis und beauf-
tragt einstimmig den Vorsitzenden, die im Nachgang zur VVS-Ge-
sellschafterversammlung am 8. Juli 2014 vom VVS im Umlaufver-
fahren einzuholende Zustimmung zu der vorgeschlagenen Tarifan-
passung bei den einzelnen Tarifarten zum 1. Januar 2015 zu er-
teilen. 
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3.  Jahresabschluss 2013 des Landkreises Esslingen 
 
 Der Ausschuss nimmt folgendes zur Kenntnis bzw. fasst einstimmig 

folgenden Beschluss: 
 
3.1 Der Jahresabschluss 2013 des Landkreises Esslingen wird zur 

Kenntnis genommen. 
 
3.2 Den in Abschnitt VI. genannten über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen wird gem. § 84 Abs. 1 GemO 
nachträglich zugestimmt. 

 
4.  Finanzzwischenbericht zum 30. Juni 2014 
 
 Der Vorsitzende informiert über die aktuelle Situation beim Thema 

Asyl und übergibt den Mitgliedern den aktuellen Schriftverkehr mit 
dem Integrationsministerium. 

 
 Der Ausschuss nimmt folgendes zur Kenntnis bzw. fasst einstimmig 

folgenden Beschluss: 
 
4.1 Vom Finanzzwischenbericht für das Haushaltsjahr 2014 wird 

Kenntnis genommen. 
 
4.2 Das Darlehen Nr. 562 mit einer Restschuld in Höhe von 5.494.900 € 

wird nach Ablauf der Zinsbindungsfrist im August 2014 außerordent-
lich getilgt. Der hieraus entstehenden überplanmäßigen Auszahlung 
im Finanzhaushalt 2014 wird gemäß § 84 Abs. 1 Gemeindeordnung 
(GemO) zugestimmt. 

 
5.  Annahme von Spenden 
 
 Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
5.1 Der Verwaltungs- und Finanzausschuss stimmt der Annahme fol-

gender Spenden zu: 
 
 Spenden zur Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung 

einschließlich der Studentenhilfe (§ 52 Abs. 2 Nr. 7 Abgabenord-
nung) 
a) Spende des Förderkreises für sprach- oder leserechtschreibbe-

hinderte Kinder und Jugendliche Esslingen e.V., 73734 Esslin-
gen am Neckar, in Höhe von 350,00 €, eingegangen am 
03.04.2014. 

 
 Spenden zur Förderung kultureller Zwecke (§ 52 Abs. 2 Nr. 5 Ab-

gabenordnung) 
b) Spende der Stiftung Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen (Un-

terstützung der Stipendiatenförderung des Landkreises Esslin-
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gen 2010-2013), in Höhe von 20.000,00 €, eingegangen am 
16.08.2013. 

 
 Spenden zur Förderung des Schutzes von Ehe und Familie (§ 52 

Abs. 2 Nr. 19 Abgabenordnung) 
c) Spende der Stiftung Familie in Not (personenbezogene Spende 

im Rahmen der Schwangerenhilfe), in Höhe von 1.200,00 €, 
eingegangen am 24.03.2014. 

 
5.2 Der Verwaltungs- und Finanzausschuss stimmt der Annahme der in 

Anlage 1 zu Vorlage 78/2014 aufgeführten Spenden bis zu 100 € 
(Kleinspenden) zu. 

 
6.  Verschiedenes 

Kartellverfahren bei der Holzvermarktung 
 
 Kreisrat Bartels erkundigt sich, wie es nach der Entscheidung des 

Bundeskartellamtes zur künftigen getrennten Holzvermarktung 
weiter gehe. Der Vorsitzende informiert, dass derzeit die Verhand-
lungen laufen würden, um für die Kommunen und den Landkreis 
eine verträgliche Lösung zu finden. Er gehe davon aus, im Herbst 
Konkretes sagen zu können.  

 Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis. 
  
 

 
gez. 
Heinz Eininger 
Landrat 
  
 


